
Westerholter Erinnerungspfahl

Johann Hermann Rüther fand 1880 beim Torfstechen in ca. 2 
m Tiefe zwei Scheibenräder aus Holz. 1883 fand er zwei weitere 
Scheibenräder. Sie stammen aus der frühen Bronzezeit und sind 
ca. 1750 vor Christi Ge-
burt hergestellt worden. 
Wenige Funde sind aus 
dieser Zeit so gut erhal-
ten, wie diese 4 Räder. Sie 
sind aus mehreren großen 
Erlenstämmen herausge-
schlagen worden. Nur das 
Kernholz konnte verwen-
det werden. Alles wurde 
mit Beil, Spaltwerkzeug 
und Dechsel bearbeitet. 
Eine Säge kannte man 
noch nicht. 

 
 Weitere Informationen fi nden Sie in unserer 

Dorfchronik oder über diesen QR-Code.

Fundort der Scheibenräder vom Glum

In der Dauerausstellung Moor des Landesmuseum Natur und Mensch Oldenburg sind die Räder 
vom Glum zu sehen, Foto: Landesmuseum Natur und Mensch Oldenburg.




